
Kommunique 
der 16. Tagung des Zentralkomitees

Am 26. und 27. November 1975 tagte in Berlin das Zentralkomitee der So
zialistischen Einheitspartei Deutschlands.

Werner Jarowinsky, Kandidat des Politbüros und Sekretär des Zentralkomi
tees, erstattete den Bericht des Politbüros.

Gerhard Schürer, Kandidat des Politbüros und Vorsitzender der Staatlichen 
Plankommission, referierte zum Entwurf des Volkswirtschaftsplanes 1976.

In der Diskussion ergriffen 20 Genossen das Wort.
Das Zentralkomitee bestätigte den Bericht des Politbüros und das Referat 

zum Entwurf des Volkswirtschaftsplanes 1976.
Es stimmte dem Entwurf des Gesetzes über den Volkswirtschaftsplan 1976 zu.
Das Zentralkomitee behandelte den Entwurf des Programms der Sozialisti

schen Einheitspartei Deutschlands und den Entwurf des Statutes der Sozialisti
schen Einheitspartei Deutschlands und beschloß die Veröffentlichung des Ent
wurfs des Programms und des Entwurfs des Statutes im Januar 1976 zur öffent
lichen Diskussion in Vorbereitung des IX. Parteitages der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands. Vorschläge zu beiden Dokumenten, die dem 
IX. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands zur Beratung und 
Beschlußfassung vorgelegt werden, sind bis zum 20. April 1976 an das Zentral
komitee zu richten.

Das Zentralkomitee der SED hat den Entwurf der Direktive des IX. Partei
tages der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands zur Entwicklung der 
Volkswirtschaft der DDR 1976 bis 1980 behandelt und beschloß, ihn im Januar 
1976 zu veröffentlichen, damit alle Kommunisten, alle Arbeiter, Genossen
schaftsbauern, die Angehörigen der Intelligenz und alle anderen Werktätigen 
die Möglichkeit für eine breite Diskussion haben und ihre Vorschläge dazu 
unterbreiten können. Anträge zu diesem Dokument, das dem IX. Parteitag der 
SED zur Beschlußfassung vorgelegt wird, sind bis zum 20. April 1976 an das 
Zentralkomitee der SED zu richten.

Die Direktive des IX. Parteitages der SED zur Entwicklung der Volkswirt
schaft der DDR 1976 bis 1980 ist Ausdruck dafür, daß die Hauptaufgabe, die 
Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik, auch in Zukunft den politischen Kurs 
unserer Partei bestimmt. Er ist gerichtet auf die weitere Erhöhung des materiel-
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